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INHALT
M O I N  M O I N ,

im Mai dieses Jahres konnten wir nun mit unserem Neubauvorhaben 
im Willy-Jacob-Weg 1a/1b starten. Damit wollen wir in der aktuell 
angespannten Wohnungsmarktsituation unseren Beitrag dazu leisten, dass 
mehr bezahlbarer Wohnraum zur Verfügung gestellt wird. 36 Wohnungen, 
davon 15 öffentlich gefördert, sollen hier entstehen – mehr dazu lesen Sie 
auf den Seiten 10-11. Über den Verlauf der Baumaßnahme gibt es dann 
in unserer nächsten Winter-Ausgabe sicherlich schon mehr zu berichten.

Im Zuge unserer umfangreichen energetischen Modernisierungs-
maßnahmen im vergangenen Jahr in der Peter-Hansen-Str. 121/123, 
wurden auch PV-Anlagen auf dem Dach installiert. Davon können nun auch 
unsere Mieter*innen der Gebäude profitieren und den über die PV-Anlagen 
gewonnenen Strom, als Mieterstrom nutzen (weitere Informationen hierzu 
auf Seite 8). 

Die 5-jährige Amtszeit der aktuell gewählten Vertreterversammlung 
endet Mitte 2026. Wir rufen daher alle Mitglieder dazu auf, sich an der 
kommenden Wahl zu beteiligen. Nutzen Sie Ihr Recht auf demokratische 
Mitbestimmung, indem Sie die zur Wahl stehenden Kandidaten in die 
Vertreterversammlung wählen oder aber sich selbst, als Kandidat oder 
Kandidatin aufstellen lassen. Lesen Sie dazu mehr auf der Seite 4.

Nun wünschen wir Ihnen einen schönen Sommer und gute Unterhaltung 
beim Lesen

EDITORIAL

Ihre Marion Klankwarth-Jarmer, 
Geschäftsführender Vorstand

Hier geht ś zur digitalen 
Ausgabe der 24OST

Stefan Kruber,
Vorstand

Klimafreundliche Produktion
mit 100% Recyclingpapier
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„Genossenschaften sind die Lösung für viele globale Herausforderungen 
unserer Zeit. Sie tragen entscheidend dazu bei, die nachhaltigen 
Entwicklungsziele der Weltgemeinschaft zu erreichen. Sie fördern regionales 
Unternehmertum, ermöglichen den Zugang zu Märkten und bekämpfen 
weltweit Armut und soziale Ausgrenzung. Genossenschaften gestalten eine 
bessere Welt."
UN-Generalsekretär António Guterres.

Die Generalversammlung der Vereinten Nationen hat 2025 zum 2. 
Internationalen Jahr der Genossenschaften (IYC 2025) erklärt. Und das aus 
gutem Grund: Genossenschaften leisten einen wichtigen Beitrag für eine 
bessere Welt.

Unter dem Motto „Cooperatives Build a Better World“ soll auf die weltweite 
Bedeutung von Genossenschaften für die wirtschaftliche und soziale 
Entwicklung in den Ländern hingewiesen werden. Die Vereinten Nationen 
unterstreichen dabei die besondere Leistung von Genossenschaften zur 
Erreichung der UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung.

In nahezu allen Branchen ist die Unternehmensform erfolgreich: 
ob Stromerzeugung, Wasserwirtschaft, Banken, Landwirtschaft, 
Schulen oder Journalismus ... und last but not least auch die 
Wohnungsbaugenossenschaften.

Wohnungsgenossenschaften bieten Millionen Menschen in Deutschland 
bezahlbaren Wohnraum und noch viel mehr: ein gutes Wohnumfeld, 
funktionierende Nachbarschaften sowie sozialen Zusammenhalt in 
den Wohnquartieren. Davon profitieren auch viele Menschen in den 
angrenzenden Wohnquartieren. Die Wohnungsgenossenschaften sind 
zudem attraktive Arbeitgeber und geben vielen Menschen überall in 
Deutschland ein berufliches Zuhause.

In rund 140 Jahren haben wir bei der Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-
Ost eG Wirtschafts- und Finanzkrisen, ebenso wie Weltkriege überstanden, 
und beweisen bis heute, dass Wirtschaftlichkeit und soziales Handeln 
erfolgreich vereinbar sind.

Bald ist es wieder so weit! Im kommenden Frühjahr werden alle Mitglieder 
der Genossenschaft erneut aufgefordert sein, ihre Vertreter*innen zu wählen.

Haben vielleicht auch Sie Lust, sich zu engagieren, sich aktiv einzu-
bringen und Einfluss auf die genossenschaftlichen Entscheidungen zu 
nehmen?

Seien Sie das Bindeglied zwischen unseren Mitgliedern, dem Vorstand und 
dem Aufsichtsrat und wirken Sie direkt an den zukünftigen Plänen unserer 
Genossenschaft mit!

Gewählt werden die Vertreter*innen der Genossenschaftsmitglieder 
in unseren zwei Wahlbezirken für einen Zeitraum von fünf Jahren. Die 
Mitgliedervertreter*innen kommen einmal jährlich zur Vertreterversammlung 
zusammen – sie ist das höchste Organ einer Genossenschaft!
Die Vertreterversammlung entscheidet über elementare Gegebenheiten 
und Bedingungen in unserer Genossenschaft, wie z.B. die Feststellung 
des Jahresabschlusses, der Gewinn- und Verlustrechnung, die Entlastung 
des Vorstandes und des Aufsichtsrates, die Wahl des Aufsichtsrates, 
Satzungsänderungen und Wahlordnungen, sowie eigene eingebrachte 
Anträge.

Des Weiteren finden regelmäßig Ortstermine in unserem Wohnungsbestand 
statt mit Besichtigung der Neubau- bzw. Sanierungsmaßnahmen, sowie 
weitere unterjährige gemeinsame Treffen.

Insgesamt werden auf Grundlage unserer Satzung 51 Vertreter*innen 
gewählt. Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Genossenschaft.

Haben Sie Interesse, sich als Mitgliedervertreter*in zu engagieren? 
Dann melden Sie sich gerne bereits jetzt bei uns und lassen sich als 
Kandidat*in aufstellen! Voraussetzung hierfür ist ebenfalls, dass Sie 
Mitglied unserer Genossenschaft sind.

Wir freuen uns auch sehr, wenn sich die aktuell amtierenden 
Vertreter*innen und Ersatzvertreter*innen für eine weitere Amtszeit 
zur Verfügung stellen würden!

Gerne stehen wir über die nebenstehenden Kontaktdaten zur Verfügung und 
freuen uns über Ihre Nachricht!

Im Laufe dieses Jahres werden wir alle Mitglieder unserer Genossenschaft 
auch noch einmal direkt mit weiteren Informationen zur Vertreterwahl 
kontaktieren.

ANKÜNDIGUNG

W B G  A K T U E L L

DOBBRICK BAU GMBH
Mühlenkoppel 5 · 24222 Schwentinental
Tel.: 0431 – 530 210 20 · Fax: 0431 – 530 210 58
info@dobbrick-bau.de · www.dobbrick-bau.de

 Tiefbau,
Erdarbeiten,

Entwässerung,
Kellerwandsanierung,

  Außenanlagen,

Pflasterarbeiten u. a.
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W B G  A K T U E L L

Herzlich Willkommen im Servicehaus der AWO in Kiel-Ellerbek!

Dies gilt für jede*n, die/der zur AWO kommt, ob als neue*r 
Mieter*in/Bewohner*in, als Tagespflegegast, oder aber auch 
als Mitarbeiter*in. So seit dem 01.02.2025 für Frau Claudia 
Bonelli. 

Sie hat die Einrichtungsleitung übernommen und ist sehr glücklich 
darüber, im AWO-Servicehaus Kiel-Ellerbek ihren Platz gefunden zu haben. 

Vorher war Frau Bonelli bereits als Einrichtungsleitung am Boksberg 
tätig. Nun stellt sie sich am Ostufer den täglichen Herausforderungen, 
die ein AWO-Servicehaus mit sich bringt. Frau Bonelli ist verheiratet, 
hat 2 Kinder und kommt gebürtig aus Süddeutschland. Nachdem sie 
14 Jahre mit ihrer Familie in der Schweiz gelebt hat, hat es die ganze 
Familie an die Ostsee verschlagen. „Ein Bergsee ist eben nicht das Meer.“ 

Hier im Norden hat sie in ihrem gelernten Beruf als OP-Schwester nicht 
die gewünschte familiengerechte Anstellung gefunden und hat sich dann 
für eine Weiterbildung entschieden. So ist sie von der Kranken- in die 
Altenpflege gewechselt. 

Für Frau Bonelli ist der tägliche Kontakt zu den Bewohner*innen und 
den Tagespflegegästen sehr wichtig. „Meine Tür steht immer offen“. Egal 
welche Art von Sorgen, Frau Bonelli und ihr Team haben immer ein offenes 
Ohr und versuchen Lösungen zu finden. Das Konzept Servicehaus wird hier 
mit Überzeugung gelebt. 

Das AWO-Servicehaus ist seit Jahrzehnten mit der Wohnungsbau-
Genossenschaft verbunden und die Zusammenarbeit hat sich über all die 
Jahre bewährt. Die AWO gehört zu Ellerbek genau wie die Genossenschaft.

Ein wichtiger Bestandteil und damit die Verbindung zur Genossenschaft 
ist das Betreute Wohnen. Die Vermietung der 86 Wohnungen erfolgt 
über die Genossenschaft. Wer nach etwas Geduld auf der Warteliste 
eine Wohnung beziehen kann, kann weiterhin sein eigener Herr in seiner 

NEUE LEITERIN DER

neuen Wohnung sein. Zwar ist die Anmietung einer Wohnung an 
einen Servicevertrag mit der AWO gebunden, das eigenständige Leben 
geht aber weiter. Hier werden Sie nicht aufs Altengleis gestellt und 
abgeschoben. Wer möchte, kann die vielen Freizeitangebote der AWO, wie 
z.B. Latinonachmittag, Sommerfest, Osterbrunch, Oktoberfest, Hotdog 
essen und und und.. in Anspruch nehmen, kann Kontakte knüpfen und in 
Gesellschaft sein. Wer sich lieber zurückzieht und für sich ist, wird auch 
akzeptiert und in Ruhe gelassen. Hier gilt: jeder darf, keiner muss.

Das Team der AWO unter der Leitung von Frau Bonelli unterstützt unsere 
Mieter*innen, sofern dies erforderlich und gewünscht ist. Wer ins Betreute 
Wohnen zieht, kann grundsätzlich bis zum Lebensende in der Wohnung 
bleiben. Die pflegerische Hilfe ist direkt im Haus, nur ein Knopfdruck 
entfernt. Es ist kein externer Pflegedienst vorgesehen. Die AWO bietet 
den Mieter*innen alle Leistungen, die im Zusammenhang mit der Pflege 
stehen.

Das Gebäude Peter-Hansen-Straße 124-126 ist im Jahr 2019 neu gebaut 
worden und verfügt über 46 barrierearme Wohnungen mit ebenerdigen 
Duschen und Einbauküchen. Die meisten Wohnungen sind über 
Laubengänge zu erreichen. Besonders in den Sommermonaten wird die 
Dachterrasse als Treffpunkt zum Schnacken und Klönen genutzt. Hier spürt 
man die besondere Gemeinschaft.

Wer bislang vor einem Einzug ins Betreute Wohnen zurückschreckt, hat 
hoffentlich erkannt, dass das Wohnen bei der AWO in Kiel-Ellerbek kein 
Umzug in ein „Altenheim“ ist. Es ist ein Schritt in ein neues Zuhause mit 
mehr Lebensqualität und helfender Unterstützung.

Der Mensch und die Menschlichkeit werden bei der AWO großgeschrieben. 
Es ist nicht nur ein Job, „wir leben gemeinsam“.

Ein weiterer wichtiger Bestandteil der AWO ist die Tagespflege. Die 
Gäste wohnen weiterhin in ihrem gewohnten Zuhause, werden tagsüber 
aber in den hellen, freundlichen Räumlichkeiten der AWO betreut. So 
haben sie einen geregelten Tagesablauf. Die Betreuung gestaltet sich 
sehr abwechslungsreich: es wird u.a. gemeinsam gesungen und gespielt, 
Gedächtnis- und Mobilitätstraining und Sitztanz werden angeboten. 
Natürlich werden die Gäste auch mit allen Mahlzeiten versorgt. Wer 
nicht die Möglichkeit hat, privat zur Einrichtung zu kommen, kann den 
Fahrdienst in Anspruch nehmen. Die Tagespflege kann nach einem 
Krankenhausaufenthalt der richtige Weg sein, um wieder auf die Füße zu 
kommen. Aber auch dann, wenn eine Betreuung zu Hause nicht möglich 
ist und die Menschen einsam sind, ist die Tagespflege ein helfender Anker. 
Für Angehörige stellt die Tagespflege oft eine Entlastung dar. Es ist die 
pflegerische Hilfe in der Grund- und Behandlungspflege. Die Kosten 

AWO Servicehaus Ellerbek
Peter-Hansen-Str. 124-130
24148 Kiel
Telefon: 0431-5859930
E-Mail: servicehaus-ellerbek@awo-sh.de
https://awo-pflege-sh.de/servicehaus-ellerbek

i

werden meistens von der Kranken- oder Pflegekasse übernommen. Auf 
Wunsch können die Tagespflegegäste auch Logopäden, Ergotherapeuten 
und Krankengymnasten hinzuziehen. Hätten Sie Interesse? Vereinbaren 
Sie gerne einen Schnuppertag. In der Tagespflege sind noch freie 
Plätze vorhanden. Die Mitarbeiter der AWO freuen sich auf 
Ihren Anruf.

An dieser Stelle bedanken wir uns für die jahrelange gute Zusammenarbeit 
mit der AWO. Gleichzeitig freuen wir uns auf die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit Frau Bonelli und wünschen ihr viel Freude und ein 
gutes Händchen in ihrer neuen Position.

F R A U  C L A U D I A  B O N E L L I
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FAHRRADBOX  
GEFÄLLIG?

W B G  A K T U E L L

Im vergangenen Jahr hatten wir über unsere neuen 
Fahrradboxen in der Poppenrade 25 berichtet. Mittlerweile 
haben wir einzelne Anfragen bzgl. der Aufstellung von 
weiteren Fahrradboxen auch für andere Standorte erhalten. 
Auf die Wünsche wollen wir gerne eingehen, allerdings 
müssen wir dabei auch berücksichtigen, dass weitere Boxen 
für verschiedene Mieter gut erreichbar sein sollten.

Um entsprechende Planungen aufnehmen zu können, 
benötigen wir daher Ihre Rückmeldung. Sollten Sie also 
Interesse an der Anmietung einer Fahrradbox haben, bitten 
wir Sie, sich unter den folgenden Kontaktdaten bei uns zu 
melden:

Mit den energetischen Modernisierungsmaßnahmen am 
Gebäude Peter-Hansen-Str. 121-123 im vergangenen Jahr, 
wurden auch Photovoltaikanlagen auf dem Dach des Gebäudes 
installiert. 

Von dem darüber produzierten Strom sollten auch unsere Mieter*innen des 
Gebäudes profitieren können. Mit Unterstützung der Firma EINHUNDERT 
Energie GmbH, die alle verwaltungstechnischen Abläufe übernimmt, 
konnten wir dies möglich machen. Alle Mieter*innen des Gebäudes haben 
nun die Möglichkeit, günstigen Strom vom eigenen Dach zu beziehen. 
Auch der Allgemeinstrom, z.B. für das Treppenhauslicht, kommt nun direkt 
aus den PV-Anlagen.

Sollte die Stromproduktion auf dem Dach einmal nicht ausreichen, wird 
der Bedarf mit externem Strom gedeckt. Dieser ist 100% grün und aus 
zertifiziert nachhaltigen Quellen.

Frau Grimstad
Tel.: 0431 / 72 40 0
E-Mail: info@wbg-kie-ost.de

STROM DIREKT  
VOM DACH 

DIY-IDEE 
FLASCHEN-GEWÄCHSHAUS 
SELBST GEMACHT
Ein Zuhause für kleine Pflänzchen muss nicht teuer sein. Mit 
wenigen Materialien kann ein Gewächshaus günstig und 
schnell selbst gebastelt werden. 

Material:
• eine große, transparente PET-Flasche (z.B. 1,5 oder 2 Liter) 
• Anzuchterde und Saatgut
• Kasten für Flaschen oder Blumentöpfe
• Schere und Cutter
• Tafelkreide
• einen Pinsel

1. Flasche säubern und Zurechtschneiden
Spülen Sie die Flasche gut aus, damit keine Rückstände der Flüssigkeit 
mehr vorhanden sind und sie nicht klebt. Außerdem sollte das Etikett 
entfernt werden. Schneiden Sie die Flasche etwa auf der Höhe des Etiketts 
durch. Für das Gewächshaus wird nur der obere Teil der Flasche gebraucht. 

2. Beet vorbereiten 
Als nächstes verteilen Sie Erde in einer Kastenform oder einem Blumentopf. 
Stecken Sie die Aussaat etwa einen Finger tief in die Erde, auf diese Fläche 
stülpen Sie anschließend die Flaschenhälfte. Mithilfe von Tafelkreide kann 
die Aussaat noch auf den Flaschen beschriftet werden.
Tipp: Lüften Sie regelmäßig, damit die zarten Pflänzchen nicht schimmeln.

1 98

Mo - Fr 08.30 - 13.00 Uhr
Mo, Di, Do 15.00 - 18.30 Uhr
Mi, Fr 15.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

Schwanenseeplatz 1 | 24148 Kiel
(2 Kundenparkplätze verfügbar)

Tel.: (0431) 72 36 82
Fax: (0431) 72 87 49



NEUBAU  
WILLY-JACOB-WEG 1A + 1B 
INNERHALB UNSERES WOHNUNGSBESTANDES

W B G  A K T U E L L

Nach langem Warten ist es endlich so weit, bei unserem 
Neubauprojekt Willy-Jacob-Weg 1a+1b wurde der erste 
Spatenstich gesetzt. 

Bereits 2021 haben die Planungen für den Neubau auf dem Grundstück Willy-
Jacob-Weg 1-5 begonnen. Zu dieser Zeit stand bereits fest, dass dieses Projekt 
verwirklicht werden soll, jedoch stand die gesamte Baubranche vor erheblichen 
Herausforderungen.
 
Nicht nur die steigenden Zinsen waren ein Problem, sondern auch die erhöhten 
Baukosten, die Ressourcenknappheit sowie der anhaltende Fachkräftemangel. 
Aus diesen Gründen wurde das Bauprojekt zunächst pausiert. 

Da sich die Bedingungen jedoch inzwischen wieder stabilisiert haben, wurde 
das Projekt nun endlich fortgeführt und dabei hat der Baubeginn auch nicht 
mehr lange auf sich warten lassen, denn am 12.05.2025 wurde bereits offiziell 
begonnen.

Insgesamt werden 36 Wohnungen mit jeweils 2-4 Zimmern und einer 
Wohnfläche von ca. 48-104 qm errichtet. Durch die Größe und die barrierearme 
Gestaltung sollen die Wohnungen somit nicht nur jungen Familien, sondern 
Personen jeden Alters ein zu Hause und einen Ort zum Wohlfühlen bieten.

Genauso wie beim Neubau in der Nissenstraße 41, der im Jahr 2021 fertig 
gestellt wurde, soll es auch in diesem Neubau wieder einige öffentlich 
geförderte Wohnungen sowohl nach dem 1. als auch nach dem 2. Förderweg 
geben. Diese bieten mithilfe eines Wohnberechtigungsscheins auch Personen 
mit geringerem Einkommen die Möglichkeit eine Neubauwohnung zu 
beziehen. Hierfür sind insgesamt 15 Wohnungen vorgesehen.

Gebaut wird das Gebäude über drei Etagen mit einem zusätzlichen 
Staffelgeschoss. Durch die zwei barrierefreien Eingangsbereiche gelangt man 
zu jeweils einem Aufzug, wodurch jede Etage ohne Probleme erreicht werden 
kann. 

 

Neben diesen Punkten bietet der Neubau aber noch weitere Vorzüge. Denn wer 
nicht auf einen Balkon oder Ähnliches verzichten mag, kommt auch hier auf 
seine Kosten. So gehört zu jeder Wohnung entweder eine Terrasse, ein Balkon 
oder zu den Staffelgeschossen auch eine Dachterrasse mit Blick ins Grüne. 

Ein großes Thema sind außerdem die Stellplätze. Denn um den Neubau errichten 
zu können, muss dafür der vorhandene Parkplatz entfernt werden. Doch mit 
dem Bau werden selbstverständlich auch neue Stellflächen geschaffen. 

Geplant ist die Errichtung einer offenen Tiefgarage unter dem Gebäude mit 
insgesamt 18 Stellplätzen, welche sich über eine Parkebene erstrecken. Neben 
dieser Fläche ist auch eine neue Gestaltung der Stellplätze im Außenbereich 
vorgesehen, wodurch weitere 30 Parkmöglichkeiten geschaffen werden. 

Ergänzend werden auch für Fahrräder neue Abstellanlagen angeboten, um 
auch hier einen sicheren und witterungsgeschützten Platz für die Zweiräder zu 
schaffen.

Angrenzend zu den Bestandsgebäuden ist ebenfalls die Errichtung eines 
kleinen Spielplatzes geplant.

Aktuell sieht die Planung vor, dass der gesamte Bau etwas mehr als 1,5 Jahre 
in Anspruch nehmen wird. Entsprechend wird der Neubau voraussichtlich 
Anfang 2027 fertiggestellt werden. Wir sind gespannt auf die kommende Zeit 
und freuen uns auf die Umsetzung des Projektes.
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 » Mediendom Kiel

 » Schwarzlicht-Minigolf

 » Fischhalle

 » Kieler Hörnbad

 » Sternwarte

DORSCH IM MALZBIERTEIG

 150 g Mayonnaise
 3 EL Naturjoghurt oder Crème fraîche
1 Handvoll frischer Bärlauch, fein gehackt
1 EL Kapern, fein gehackt (optional)
 1 EL Cornichons, fein gehackt (optional)
1 TL Zitronensaft
 Salz und Pfeffer

Zubereitung:
1. Mayonnaise und Joghurt in einer Schüssel verrühren.
2.  Bärlauch, Kapern und Cornichons untermischen.
3. Zitronensaft hinzufügen und mit Salz und Pfeffer 

abschmecken.

mit vorgefertigten Pommes  
(mit Schale), Zitronenspalten & 
Bärlauchremoulade

REZEPTIDEE VON FELIX HIPP, DEM KOCH DES CAFÉ VIEFALT 
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Zutaten Dorsch  
im Malzbierteig:
4 Dorschfilets à 120 g
Salz, Pfeffer
 225 g Mehl
175 ml Malzbier
3 Eier
100 g flüssige Butter
1 Prise Zucker

Außerdem 1-2 Zitronen, 
 in Spalten geschnitten

Zubereitung Dorsch: 
1. Dorschfilets trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen.
2. Mehl und Zucker mischen, Eier verquirlen, Malzbier und flüssige Butter 

unterrühren, bis ein glatter, zähflüssiger Teig entsteht.
3. Fischfilets in den Teig tauchen, bis sie rundum bedeckt sind.
4. In einem Topf oder Fritteuse Öl auf ca. 170–180 °C erhitzen und die 

Filets 4–5 Minuten frittieren, bis sie goldbraun sind. Auf Küchenpapier 
abtropfen lassen.

Zubereitung Pommes: 
1. Die Pommes nach Packungsanleitung im Ofen oder 

der  
Heißluftfritteuse zubereiten.

2. Nach dem Garen mit Salz bestreuen und warm 
halten.

Anrichten: 
1. Dorschfilets mit den knusprigen Pommes  
auf Tellern anrichten.

2. Zitronenspalten dazu servieren.
3. Bärlauchremoulade als Dip reichen.

Zutaten Pommes:
 600–800 g Pommes mit Schale 
(aus dem Tiefkühlregal)
 Salz

Menge für 4 Personen

50 Jahre Mieter bei unserer Genossenschaft. Es gab somit wieder etwas zu feiern. Bei einem 
freundlichen Gespräch in der angemieteten Wohnung wurde über die Erlebnisse in der Vergangenheit 
gesprochen, über die Entwicklung der eigenen Familie und der Nachbarschaft. Es ist immer wieder 
besonders, in das Zuhause unserer Mieter*innen kommen zu dürfen und somit auch immer ein Stück 
Privates erleben zu dürfen. 

 

 
Wir danken Ihnen allen auch auf diesem Weg nochmals für Ihre Verbundenheit zur 
Genossenschaft und wünschen Ihnen weiterhin alles Gute.

Aus redaktionellen Gründen konnten nur die Jubiläen bis einschl. Mai 2025 
berücksichtigt werden.

WOHN-
 JUBILÄEN

W B G  A K T U E L L

Brigitta und Peter Westphal, August-Sievers-Ring 8, 50 Jahre

…möchten wir Herrn Helmut Scheil für sein jahrzehntelanges Engagement in unserer Genossenschaft 
aussprechen!

Fast 40 Jahre lang hat Herr Scheil das Amt des Vertreters ausgeführt und sich dabei für 
die Interessensvertretung unserer Mitglieder stark gemacht, bevor er es Ende März dieses Jahres 

aus Altersgründen niederlegte.
Mitglied unserer Genossenschaft ist Herr Scheil bereits seit 1967, als er zusammen mit seiner 

Frau Doris in die Nissenstraße einzog. Vier Jahre später - die gemeinsamen beiden Kinder waren 
inzwischen geboren - erfolgte der Umzug in eine größere Wohnung in die Hagener Straße. Hier wohnt 

das Ehepaar bis heute. 
Bis Ende des Jahres 2000 war Herr Scheil somit nicht nur als Mitglied, sondern auch als Mieter mit der WbG 
Kiel-Ost verbunden. Dies änderte sich, als die Genossenschaft die Wohnungen des Hauses in der Hagener 
Straße den dort wohnenden Mieter*innen zum Kauf anbot. Familie Scheil nahm dieses Angebot an und wird 
seitdem als Eigentümer von der WEG-Verwaltung der Genossenschaft in der Funktion als Verwalter betreut.
Als Vertreter hatte Herr Scheil, der vor seiner Pensionierung als Schiffsbauer im Marinearsenal arbeitete 
und dort vor allem auf der Gorch Fock tätig war, immer ein offenes Ohr für unsere Mitglieder. Die direkte 
Kommunikation schätze er. Miteinander zu reden, auch wenn es manchmal unangenehme Gespräche sind, 
sei wichtig für eine gute Nachbarschaft und ein angenehmes Zusammenleben. 
Die WbG Kiel-Ost sagt herzlichen Dank für die stets gute Zusammenarbeit und wünscht Herrn Scheil und 
seiner gesamten Familie alles Gute!

Herr Helmut Scheil mit seiner Ehefrau Doris

EINEN  
BESONDEREN DANK...
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SUCHEN  
& FINDEN 
SKULPTUREN-RALLYE IN KIEL

Die abstrakte Figur soll den Eindruck von Wellen, Wind 
und Bewegung einfangen. Durch die Neigung wirkt es, 
als würde sie sich drehen. Der untere Teil der Skulptur 
macht einen Bogen auf und ist ein idealer Rahmen für 
ein Bildmotiv.

SEEWIND
Brigitte Denninghoff & 

Martin Matschinsky 
Fabrikstraße 7

6

DER GEISTKÄMPFER
Ernst Barlach 

Alter Markt

5

Die fünf Meter hohe Skulptur zeigt 
eine Engelsfigur, die ein wildes, 
tierhaftes Wesen bezwingt– ein 
Symbol für den Sieg vom Geistigen 
über das Irdische. Ursprünglich 
1928 aufgestellt, wurde sie wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges von 
den Nationalsozialisten entfernt. 

Erst im Jahr 1954 erhielt sie 
ihren heutigen Platz vor der 

Nikolaikirche.

Das Kunstwerk besteht aus drei leicht schrägen Stahl-
trägern, die jeweils eine Granitsäule halten. Das Werk 
ist ein Revolutionsdenkmal für den Matrosenaufstand. 
Den Beinamen „Feuer aus den Kesseln“ hat das Werk 
durch ein 1930 veröffentlichtes Schauspiel von Ernst 
Toller. 
Finden Sie die Botschaft, die am Denkmal befestigt ist?

  DENKMAL WIK - FEUER 
AUS DEN KESSELN  

Hans-Jürgen Breuste 
Jensendamm 7

4

WILHELM BAUER  
STATUE 

Manfred Sihle-Wissel 
Am Germaniahafen

2

Die Bronzebüste ist dem Pionier des deutschen U-
Boot-Baus Wilhelm Bauer gewidmet. Er entwickelte 
das erste deutsche Tauchboot, das mit Muskelkraft 
angetrieben wurde. Ursprünglich wurde die Statue 
vor dem  Schifffahrtsmuseum aufgestellt, im Zuge von 
Umgestaltungen wurde sie 2014 eingelagert und hat 
ihren Platz jetzt direkt an der Kieler Förde.

MÄRCHENERZÄHLERIN
Fritz During | Stoschstraße 24

1

Zu sehen sind ein kleiner Junge und die Märchenerzäh-
lerin. Die beiden Figuren nehmen eine entspannte und 
vertraute Position ein. Sie befinden sich vor der 
nach dem Dichter benannten Hans-
Christian-Andersen-Schule, 
aus dessen Feder Märchen 
wie „die kleine Meer-
jungfrau“ stammen.

DER SCHWERTTRÄGER 
Adolf Brütt | Rathausplatz3

Die leicht bekleidete Figur hält 
seit 1912 auf dem Kieler Rat-
hausplatz Wache. In der rech-
ten Hand hält sie ein Schwert 
aufrecht und blickt zum Portal 
des Rathauses. Ursprünglich 
stand sie in der Mitte eines 
Brunnens, der durch eine Bom-
be im Zweiten Weltkrieg zer-
stört wurde. Die Figur selbst 
blieb zum Glück unbeschadet. 
Im Rathaus selbst befindet sich 
ihr Gegenstück, die Schwert-
tänzerin.

Lust,  auf einem Spaziergang frische Luft und  
inspirierende Kunst zu verknüpfen? 
Dann eignet sich die Kieler Innenstadt perfekt.
Auf unserem Spaziergang gibt es sechs Kunstwerke 
von historischen Denkmälern bis zu modernen 
Skulpturen zu entdecken. 
Ob alleine, mit Freunden oder gleich in großer 
Gruppe: Die Rallye bringt Kunst näher - draußen, 
kostenlos und mitten in der Stadt.

1

2

3

4

5

6
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„ Mein Name ist Barbara Kirsch. Ich bin freischaffende Malerin und habe 
1991 an der Muthesius Kunsthochschule, zu meiner Studienzeit Fachhoch-
schule für Gestaltung, mein Diplom abgelegt.
Im gleichen Jahr bot sich mir die erste Möglichkeit, durch ein Stipendium 
mit einer Gruppe von Künstlerkolleginnen und -kollegen in Südkorea 
zusammenzuarbeiten. Unter ihnen auch eine Gruppe Japaner und Ja-
panerinnen. Schon damals war Japan das Land meiner Träume, und ich 
konnte an die geschlossenen Freundschaften 1992 mit einem Besuch dort 
anknüpfen. In den darauf folgenden acht Jahren wurde ich immer wieder 
zu Ausstellungen oder Künstlersymposien eingeladen. Ich bereiste viele 
Länder, insbesondere im asiatischen Raum, aber auch in Europa und die 
USA. In meinem Traumland Japan konnte ich Kultur und Menschen durch 
einen insgesamt vierjährigen Aufenthalt kennen- und verstehen lernen 
und darüber hinaus bis heute andauernde Freundschaften knüpfen.  
Dieser Einfluss hat meine künstlerische Arbeit sehr geprägt und inspiriert 
mich bis heute.
 

Was hat diese Geschichte mit meinem Leben in Kiel – Gaarden zu tun?
Ab dem Jahr 2000 folgte ich verschiedenen Empfehlungen, die mir in 
Kiel Dozenturen für Malerei bei verschiedenen öffentlichen Trägern 
ermöglichten. So konnte ich meine freiberufliche malerische Tätigkeit 
mit einem regelmäßigen Einkommen verbinden. Doch die Sehnsucht 
zu reisen, blieb. So war es für mich ganz selbstverständlich, nach einer 
Nachbarschaft zu suchen, in der viele Sprachen gesprochen und unter-
schiedliche Kulturen repräsentiert wurden. 'Multi – Kulti'- war zu der 
Zeit noch Vision. Vieles hat sich in den 25 Jahren, in denen ich in Gaar-
den lebe, verändert, doch ein Glücksfall sind in meinem Umfeld tolle 
Nachbarn. In einem Haus, in dem ich mich bis heute sicher fühle. Ich 
konnte mir hier ein Atelier einrichten und ,mein Ding' machen.

An Gaarden gefällt mir besonders die Vielfalt und die Lebendigkeit –  
langweilig wird es hier nie! So bin und bleibe ich überzeugte Wahl-Gaar-
denerin. Nicht wenige kehren hierher zurück - trotz sozialer Probleme wie 

WARUM DIESE KÜNSTLERIN 
DAS KIELER OSTUFER LIEBT
BARBARA KIRSCH

zum Beispiel die höchste Armutsrate in Kiel bei ständig steigenden Mieten. 
Im Bewusstsein nicht nur dieser Problemfelder wird hier im kulturellen 
Bereich gut vernetzt intensiv daran gearbeitet, Menschen durch Kreativität 
anzusprechen und zu integrieren, sowie aufzufangen und sinnstiftend zu 
sein.

Einer dieser Orte ist die Kulturwerft (www.kultur-werft.de)  in Gaarden, in 
der ich seit diesem Jahr Malkurse für Erwachsene in schönen Räumlichkeiten 
anbiete. Diese und andere Kurse und Workshops findet man auf meiner 
Homepage www.barbarakirsch-kurse.de. Ich bin erklärter Ostufer – Fan und 
freue mich besonders auf meine nächste Einzelausstellung im Freya- Frahm- 
Haus in Laboe zur Kieler Woche und danach, die ich aktuell vorbereite. Die 
Einladung findet man auf meiner Homepage www.barbarakirsch.de.  
Ich würde mich freuen, Sie im Kurs oder bei meiner Vernissage begrüßen 
zu können! “

Mehr über Barbara Kirsch und ihre Kunst unter : 
WWW.BARBARAKIRSCH.DE
WWW.BARBARAKIRSCH-KURSE.DE 
Kontakt : 
barbara.kirsch@freenet.de     
Mobil: 0170 2034747

SOLD SKIES - Öl und Acryl auf Leinwand, 100x 100 cm, 2022

B.L.A.S.T - Öl und Acryl auf Leinwand, 100x 140 cm, 2022

N.Y Diary / Bronx Sta.- Öl und Acryl auf Leinwand, 120x 100 cm, 2022 Tokyo Diary - Öl und Acryl auf Leinwand, 140x 100 cm, 2024

N.Y. Diary - Öl und Acryl auf Leinwand, 100x 100 cm, 2022
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In der Stadt, im Wald oder am Strand - seit den frühen 
2000ern suchen immer mehr Menschen überall nach 
kleinen Schätzen. Beim Geocaching, einer digitalen Schnit-
zeljagd, versucht man mithilfe von GPS kleine Dosen und 
Schachteln aufzuspüren. Weltweit verstecken und finden 
Menschen diese sogenannten Geocaches – so auch in Kiel. 
Doch wie genau funktioniert Geocaching eigentlich?  

Mit der Geocaching App oder auch auf der Website kann man sehen, wo 
ein Cache versteckt ist. Damit es nicht zu leicht ist, sind die Koordinaten 
meist etwas ungenauer, sodass man den Hinweisen folgen muss. Hat 
man alle Hinweise richtig gedeutet, findet man einen der versteckten 
Behälter, in denen typischerweise ein kleines Logbuch und manchmal 
auch kleine Tauschgegenstände zu finden sind. Behalten sollte man den 
Behälter allerdings nicht. Wer möchte, trägt seinen Namen ins Logbuch 
ein. Dann legt man den Behälter zurück an die Stelle, wo dieser gefunden 
wurde, bereit für die nächsten Schatzsucher.

In Kiel und Umgebung ist Geocaching sehr beliebt, weshalb es auch viele 
Caches zu finden gibt. Besonders spannend sind Verstecke entlang der 
Förde, da diese meist einen maritimen Bezug haben und man oft auch 
etwas über die Stadt lernen kann. Das Kieler Ostufer ist ein unterschätzter 
Stadtteil wenn es um Geocaching geht, denn hier gibt es jede Menge 
spannende Verstecke abseits der klassischen Pfade. Zwischen dem Werft-
gelände, Wohnvierteln, Wäldern und Parks liegen überraschend viele 
Caches versteckt und warten darauf gefunden zu werden. Außerdem gibt 
es nicht nur thematische Caches, sondern auch verschiedene Schwierig-
keitsstuften und sogar Routen, auf denen man mehrere Caches hinterein-
ander als Hinweise finden muss. 

UND WIE KANN ICH SELBST ANFANGEN? 
Das Tolle am Geocaching ist, dass man kein Equipment braucht, ein 
Smartphone reicht vollkommen aus. Nach der kostenlosen Registrierung 
in der Geocaching App kann es auch schon losgehen. Die Karte in der App 
zeigt, welche und wie viele Caches in der Nähe sind und mit einem Klick 
auf einen bestimmten Cache, bekommt man wichtige Informationen wie 
den Schwierigkeitsgrad, das Gelände, die Größe des Verstecks und vor 
allem die Hinweise für das zu lösende Rätsel. Sobald man sich für einen 
Cache entschieden hat, kann man sich per GPS dorthin navigieren lassen, 
doch vor Ort beginnt dann die eigentlich Suche. Als Einsteiger sollte man 
sich vorerst an die sogenannten „Traditionals“ halten. Dies sind einfache 

Caches und man bekommt ein Gefühl dafür, an den Orten zu gucken, wo 
sonst niemand hinsieht. Werden einem die „Traditionals“ langsam zu 
einfach, kann man sich an komplexere Caches wagen, wie z.B. Mystery-
Caches.  

WO KOMMEN DIE CACHES EIGENTLICH HER? 
Wer Gefallen daran gefunden hat zu suchen, kann auch selbst kreativ 
werden und einen eigenen Cache verstecken. Dazu braucht es nur eine 
gute Idee für das Versteck und eine wasserdichte Dose mit einem kleinen 
Logbuch. Den Cache kann man in der App oder der Website einreichen 
und schon können andere ihn suchen und hoffentlich auch finden. Be-
sonders beliebt sind Caches mit originellen Verstecken verbunden mit 
durchdachten Rätseln mit Bezug auf die Umgebung. 

Zusammenfassend ist Geocaching eine interessante Möglichkeit, andere 
oder sogar die eigene Stadt besser kennenzulernen und zu erkunden. 
Jeder der gerne Rätselt oder schon immer mal einen „Schatz“ suchen 
wollte, kommt hier auf seine Kosten – ein modernes Abenteuer direkt 
vor der Haustür.

GEOCACHING –  
DIE SCHATZSUCHE DER MODERNE

DER WBG GEOCACHE WARTET DARAUF  
GEFUNDEN ZU WERDEN
Dem einen oder anderen sind beim Lesen der 24OST vielleicht 
schon die seltsamen Zahlen aufgefallen – hier versteckt sich 
nämlich der offizielle Geocache der Wohnungsbau-Genossenschaft 
Kiel-Ost. Wer auch zwischen den Zeilen liest und jede Seite im 
Blick behält, kann die vollständigen Koordinaten entschlüsseln, die 
zum Cache führen. 

54°__'__._"N 
10°__'__._"E

Die Zahlen befinden sich 
bereits in richtiger Reihenfolge 
im ganzen Magazin. 
Gekennzeichnet sind die 
Zahlen mit einer kleinen Lupe. 

S T R E I F Z Ü G E  D U R C H  D I E  N A C H B A R S C H A F T
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Übrigens: Das Zuhause der Bewohnerinnen und Bewohner 
der Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-Ost eG ist an 
das moderne Glasfasernetz der Tele Columbus Gruppe 
angeschlossen – damit sind die Voraussetzungen für vielfältige 
Fernsehunterhaltung und Highspeed-Internet erfüllt.

In einer Zeit, in der Technologie und Medien immer komplexer 
werden, sind Medienberater unverzichtbare Brückenbauer. 
Sie schaffen Mehrwert im direkten Austausch. Während online 
Angebote oft anonym und unpersönlich sind, bringt der per-
sönliche Kontakt Klarheit und Menschlichkeit in den Entschei-
dungsprozess. Medienberater verstehen individuelle Wünsche 
und bieten maßgeschneiderte Lösungen, die perfekt ins Leben 
der Bewohnerinnen und Bewohner passen. Persönliche Be-
ratung bedeutet auch, Missverständnisse zu vermeiden und 
bessere Entscheidungen zu ermöglichen. Das schafft Vertrauen 
und garantiert Zufriedenheit. Ein guter Berater überzeugt durch 
Fachkompetenz, Empathie und Zuverlässigkeit.

Bei PŸUR steht neben der fachlichen Qualifikation die persön-
liche Service- und Dienstleistungsqualität des Personals im 
Mittelpunkt. Das spiegelt sich als Mitglied im Bundesverband 
Direktvertrieb Deutschland e.V. (BDD) in den Schulungen und 
Trainingsprogrammen der PŸUR Berater gemäß den verbind-
lichen und bewährten Regeln für unbestellte Hausbesuche 
wider. Darüber hinaus erfolgt die Ausbildung der PŸUR 
Produktberater nach den hohen Standards des zertifizierten 
Haustürkodex. Dieser wurde von mehreren Telekommunika-

tionsunternehmen in Zusammenarbeit mit dem SRIW 
(Selbstregulierung in der Informationswirtschaft e.V.) als 
Branchenkodex für den Haustürvertrieb entwickelt. Dieser 
Kodex legt im Rahmen einer Selbstverpflichtung einen 
Qualitätsstandard mit verbindlichen Regeln für den Vertriebs-
kanal sowie die Vermarktung von Telekommunikations-
produkten an der Haustür fest. Zu den Inhalten zählen klare 
Vorgaben zur Legitimation der Verkäuferinnen und Verkäufer, 
Möglichkeiten zur Beschwerde, Maßnahmen zur Regelüber-
prüfung sowie Sanktionen bei Verstößen.

Haustürvertrieb – Tradition 
im digitalen Zeitalter.

Verantwortlich für den Inhalt: Tele Columbus AG, Kaiserin-Augusta-Allee 108, 10553 Berlin; Anbieter: die mit 
der Tele Columbus AG iSd §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen (pyur.com/impressum). Stand 04/2025

Ihr PŸUR Produktberater Sylvester Szponar berät Sie 
persönlich zu den Möglichkeiten und Angeboten – erreichbar 
per E-Mail s.szponar.berater@pyur.com sowie über die 
Rufnummer 0800 10 20 888 oder 0176 47 158 926.

GUT ZU WISSEN. IHR TV- UND INTERNETVERSORGER PŸUR INFORMIERT.

pyur.com



ZU GUT FÜR DIE TONNE
TIPPS GEGEN  
LEBENSMITTEL- 
VERSCHWENDUNG

S T R E I F Z Ü G E  D U R C H  D I E  N A C H B A R S C H A F T

• Der Inhalt der Überraschungstüten hängt davon ab, welche Produkte am 
Ende des Tages übrig bleiben, und ist daher schwer vorherzusagen. Die 
Beschreibung bietet eine gute Orientierung, welche Artikel enthalten 
sein könnten. Mit Filteroptionen lassen sich vegetarische oder vegane 
Varianten gezielt auswählen. Der genaue Inhalt bleibt jedoch bis zur 
Abholung eine Überraschung.

• App-Nutzer können nachschauen, ab wann welche Tüten bei welchem 
Partner zur Abholung bereit sind und wie viele noch da sind.

• Die Kunden bestellen und bezahlen direkt über die App und brauchen 
ihre Portion dann nur im angegebenen Zeitfenster im Laden abzuholen.

• Außerdem gibt es in der App die Funktion Ask-a-Friend. Sie erleichtert 
die Abholung vor Ort: Einfach die Tüte wie gewohnt reservieren und 
den Einladungslink weiterleiten – so kann eine andere Person das Essen 
abholen.

Lebensmittelverschwendung stellt eine weltweite Herausfor-
derung dar. Nach Angaben des WWF landen weltweit 40 % der 
von uns produzierten Lebensmittel in der Tonne. Das heißt: 
Jedes Jahr werden unglaubliche 2,5 Milliarden Tonnen Lebens-
mittel verschwendet, das sind 80.000 Kilogramm pro Sekunde. 

1 Kantine im Sozialministerium – Stiftung Drachensee
2 Petit Panda Buffet Haus
3 REWE To Go  
4 Sunnys Shop
5 Café Le Petit
6 Loggia
7 Florya Grill

HIER GIBT’S REGELMÄSSIG ETWAS ABZUHOLEN

So kann man Lebensmittelverschwendung  
zu Hause vermeiden
1)  Einkauf planen
Einkaufsliste erstellen, um unnötige Einkäufe zu vermeiden. 
 
2)  Bewusster Einkauf
Nur so viel kaufen, wie man tatsächlich verbraucht,  
auf kleine Verpackungsgrößen achten.  

3) Auf Lagerung achten 
Lebensmittel richtig lagern, um ihre Haltbarkeit zu verlängern.  

4)  Kühlschrank-Organisation
Unterschiedliche Temperaturbereiche nutzen.  

5) Resteverwertung 
Kreativ sein und Reste für neue Gerichte verwenden. 

6)  Abgelaufene Lebensmittel testen 
Den eigenen Sinnen vertrauen und prüfen, ob Lebensmittel 
noch genießbar sind, auch wenn das Mindesthaltbarkeitsda-
tum überschritten ist.  

7) Tiefkühlfach nutzen 
Nicht verzehrte Lebensmittel einfrieren. 

Hinweis:
Alle aktuellen Abholstellen und  
-zeiten erfährt man in der 
kostenlosen App „To Good To Go“.

TIPP: 
Abgeschnittene Gemüsereste können in die Erde  
gesteckt werden, oftmals wächst so wieder etwas Neues. 
Das Prinzip ist unter dem Titel "Regrowing" bekannt.

In Deutschland gibt es derzeit mehr  
als 16 Millionen Registrierungen.

Deutschlandweit sind über  
26.000 Betriebe beteiligt

Weltweit wurden bereits mehr als 
500 Millionen Mahlzeiten gerettet, 

davon mehr als 63 Millionen in 
Deutschland.

Eine weitere Möglichkeit, der teuren Verschwendung entgegen-
zutreten, ist die App „Too Good To Go“. Sie ermöglicht lokalen 
Geschäften wie Cafés und Restaurants, ihre überschüssigen Lebens-
mittel, anstatt zu entsorgen, zu einem reduzierten Preis an Kunden 
zu verkaufen. So können Kunden frisches Essen zu einem günstigen 
Preis erhalten und gleichzeitig die Umwelt schützen. 

So funktioniert’s:
Wenn etwas übrig bleibt, bieten die Partnerbetriebe 
"Überraschungstüten" an, die Lebensmittel enthalten, die  
sonst entsorgt würden. Diese Tüten werden zu einem deutlich  
reduzierten Preis gegenüber dem Normalpreis angeboten. 

3
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FAKTEN ÜBER  
TOO GOOD TO GO:

2 12 0



Aufruf über die

Website

W B G  U P D AT E

Ansprechpartner:
Herr Marc-Henrik Morgo
0431 – 72 40 161 
marc-henrik.morgo@wbg-kiel-ost.de

Frau Anja Mierse
0431 – 72 40 152 
anja.mierse@wbg-kiel-ost.de

Los geht’s!

UPDATE FÜR UNSERE APP UND UNSER PORTAL:

MOIN KIEL-OST
Mit der Einführung unseres Onlineportals und unserer App 
„MOIN Kiel-Ost“ haben wir im Jahr 2022 den ersten großen 
Schritt in Richtung digitaler Kommunikation gemacht. 
Nun, ein paar Jahre später, erhalten unser Portal und 
unsere App aufgrund technischer Neuerungen einen 
neuen, moderneren Anstrich. Aber Sie profitieren nicht 
nur optisch vom neuen Portal, sondern auch von einer 
noch einfacheren Handhabung sowie von spannenden 
neuen Funktionen.

DOCH WELCHE MÖGLICHKEITEN BIETEN IHNEN DAS  
ONLINEPORTAL UND DIE APP?

Zum einen können Sie damit, ungebunden an Öffnungs- und Sprechzeiten, 
rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr mit uns in Kontakt treten. Sparen 
Sie sich den Weg in unsere Verwaltung oder das Telefonat mit uns und 
geben Sie Ihr Anliegen mit wenigen Klicks über das Portal oder die App 
an uns weiter. Dabei landet Ihre Anfrage nicht in einer Art „Call-Center“ 
oder einem „Bearbeitungspool“, sondern immer bei den Ihnen bekannten 
Ansprechpartnern. 

Zum anderen haben Sie die Möglichkeit jederzeit Ihre Vertrags- und 
Kontaktdaten einzusehen und bei Bedarf auch zu ändern. Sollte sich Ihre 
Bankverbindung oder Telefonnummer geändert haben oder es einen 
Betreuer oder Bekannten geben, dessen Telefonnummer Sie uns mitteilen 
möchten? Dann können Sie diese Änderungen schnell und einfach selbst 
in die Hand nehmen und von unterwegs oder von zu Hause aus erledigen.

Vermeiden Sie die Zettelwirtschaft, lange Bearbeitungszeiten oder 
mögliche Übertragungsfehler und behalten Sie den vollen Überblick über 
Ihre Daten.

Weiter erhalten Sie auch einen neuen Überblick über Ihre Dokumente. 
Diese werden Ihnen binnen Minuten nach Erstellung in „MOIN Kiel-Ost“ 
hochgeladen. Sie werden sofort per E-Mail und Push-Benachrichtigung 
über die neuen Dokumente informiert und können diese ganz bequem von 
überall aus ansehen. 

Neben diesen Vorteilen müssen Sie auch nicht mehr auf die Post warten 
und es besteht auch nicht mehr die Möglichkeit, dass der Brief unterwegs 
verloren geht oder Sie diesen verlegen oder verlieren könnten. Dank 
intelligenter Suche können Sie Ihre Dokumente binnen Sekunden im Portal 
wiederfinden und haben Sie direkt zur Hand. Somit können Sie sich vom 
Suchen in Poststapeln oder Aktenordnern verabschieden. 

Außerdem werden unseren Mieter*innen in fast allen Liegenschaften 
monatlich über „MOIN Kiel-Ost“ die Heizverbräuche bereitgestellt. Dabei 
können Sie Ihre Daten, mit denen aus dem Vorjahr oder denen eines 
normierten Nutzers vergleichen, um ein Gefühl für Ihren eigenen Verbrauch 
zu bekommen.

Seien Sie immer über alles informiert, was in Ihrer Umgebung los ist. Sei 
es ein veranstalteter Flohmarkt in der Nachbarschaft oder ein defekter 
Aufzug in Ihrem Wohngebäude. Sie sind die Ersten, die die Neuigkeiten 
über „MOIN Kiel-Ost“ mitbekommen. 

Die App und das Portal ermöglichen es ebenfalls Ihren Zeitaufwand für 
unnötige Anrufe oder falsche Formulare zu reduzieren. Wir bieten Ihnen 
mit unseren Self-Service-Dokumenten einen Bereich an, in dem Sie sich 
Bescheinigungen und Formulare sowie Dokumente erstellen lassen 
können. Hier haben Sie aktuell beispielsweise die Möglichkeit sich direkt 
eine Mietbescheinigung oder ein Bewerbungsformular für Stellplätze und 
Garagen erstellen zu lassen. 

Nun haben Sie bereits einen Einblick gewonnen, was die App aktuell 
alles kann. Dabei gibt es hier noch weiteres Potenzial, welches wir in 
den kommenden Monaten und Jahren noch ausschöpfen werden. Ein 
besonderer Fokus liegt dabei für uns darauf Ihnen eine unkomplizierte und 
einfache Lösung für Anträge zu bieten und den Self-Service-Bereich noch 
weiter auszubauen. 

Haben wir Sie überzeugen können, den digitalen Weg mit uns 
einzuschlagen? Dann freuen wir uns darauf, Sie auch bald in „MOIN Kiel-
Ost“ begrüßen zu dürfen und Ihre Anliegen zu gewohnter Qualität über 
den digitalen Weg zu bearbeiten. 

Laden Sie sich die App kostenlos im Apple App Store oder Google Play 
Store herunter oder besuchen Sie unsere Internetseite, um sich im Web zu 
registrieren. 

Sollten Sie Ihren Registrierungscode nicht mehr zur Hand haben oder 
weitere Fragen zum Portal haben, dann rufen Sie uns doch gerne 
persönlich an oder schreiben uns eine Mail, wir werden Ihr Anliegen dann 
schnellstmöglich bearbeiten.

Ansicht  
Verbrauch

Infos aus der Liegenschaft

Service-Bereich

2 32 2
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Juli

11.07.+23.07.25 10:30 Uhr 
Theater im Werftpark, Ostring 187 A, 24143 Kiel

»DER ZAUBERLEHRLING«
In einer Welt voller Magie und Geheimnisse lebt ein 
junger Zauberlehrling. Sein größter Wunsch? Ein er-
folgreicher Zauberer zu werden und die Kunst der 
Magie zu beherrschen. Doch bis es so weit ist, muss 
er alle anstrengenden Aufgaben übernehmen (…) 
Als sein Meister ihn allein lässt, sieht er die Gelegen-
heit gekommen, die  Mysterien der Zauberei auf ei-
gene Faust zu erforschen. (...) Doch sein Abenteuer 
nimmt eine unvorhergesehene Wendung. Ab 4 Jah-
ren. Karten unter www.theater-kiel.de  
www.theater-kiel.de

diverse Termine  diverse Termine  
Theater im Werftpark, Ostring 187 A, 24143 Kiel
»PROF. CHALLENGER UND DIE VERGESSENE 
WELT DER DINOSAURIER«
Mitten im undurchdringlichen Dschungel Südamerikas 
gibt es ein abgeschiedenes Hochplateau. Abgeschnitten 
vom Rest der Welt haben hier die Dinosaurier überlebt. 
Eine Expedition verspricht bahnbrechende Erkenntniss 
für Professor Challenger und sein bunt zusammenge-
würfeltes Team. Doch es warten auch unvorhersebare 
Gefahren auf sie. Ab 8 Jahren.  
Karten unter www.theater-kiel.de  
www.theater-kiel.de

17.7.2025 10:30 Uhr 
Theater im Werftpark, Ostring 187 A, 24143 Kiel
»ALLEZ LEZ MUSKETIERZ!«
Steckt in dir das Zeug zum Musketier? Wir finden es her-
aus! Athos, Porthos, Aramis und natürlich D Ártagnan, die 
berühmtesten Musketiere aller Zeiten - sie reiten, fech-
ten, erleben unglaubliche Abenteuer und haben immer 
einen lustigen Spruch auf den Lippen. Die Vorstellung 
findet draußen in Kieler Parkanlagen statt. Kleine und 
große Besucher*innen kommen bitte in Sportschuhen 
und -kleidung. Mitmachen ist erwünscht! Ab 6 Jahren.  
Karten unter www.theater-kiel.de 
www.theater-kiel.de

diverse Termine  20:00 Uhr 
Rathausplatz, 24103 Kiel
SOMMERTHEATER »LA TRAVIATA« 
Giuseppe Verdis beliebteste Oper kommt auf den 
Rathausplatz! Als großes Open-Air-Spektakel er-
wartet uns die Geschichte der »Traviata«, der 
»vom Weg abgekommenen« Kurtisane Violetta. 
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln.  
Karten unter www.theater-kiel.de 
www.theater-kiel.de

18. – 20.07.25  15:00 Uhr 
Promenade, Seebrückenvorplatz,  
24217 Schönberg 
SEEBRÜCKENFEST SCHÖNBERG 
Das Gebiet um den Seebrückenvorplatz verwandelt sich 
in eine Festmeile für Jung und Alt. Das größte traditio-
nelle Familien-Event der Region bietet ein attraktives, 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm.
 www.schoenberg.de

20.07.25  10 –17 Uhr 
Zentrum Wellingdorf

WELLINGDORFER STADTTEILFEST
Das Wellingdorfer Zentrum verwandelt sich wieder in 
eine riesige Festmeile mit vielen Spiel-, Mitmach- und 
Informationsangeboten, welche von der regen Betei-
ligung der lokalen Institutionen, Vereine, Gruppen und 
Personen lebt. 
www.kieler-ostufer.de

22.7.25 18 –21 Uhr 
AWO Bürgerzentrum Räucherei, Preetzer Str. 35, 
24143 Kiel 

INKLUSIVE DISCO AUF DEM KIELER OSTUFER 
FÜR ALLE MENSCHEN
Der AWO Kinder- und Jugendtreff KiCK lädt alle musik- 
und tanzbegeisterten Menschen mit und ohne Behinde-
rung zur inklusiven Disco „Freizeit & Kultur“ ein. Wech-
selnde Mottos und Aktionen, Hits und Oldies von DJ Karl 
sowie Snacks und Getränke machen jede Veranstaltung 
zu einem besonderen Erlebnis! Motto hier: BBQ-Party 
(Wir grillen für euch)! Eintritt: 2 €
Weitere Infos erteilt Nadja Wintsche: 0431 775 70 55 
oder Email: n.wintschte@awo-kiel.de 
www.jugendtreffkick.de

26.07.25 10:00 Uhr 
Baukampfbahn, Röntgenstr. 5, 24143 Kiel 
FESTUMZUG –  
KINDERFEST TUS GAARDEN E. V. 
Der TuS Gaarden e. V. lädt zum Festumzug und Kinder-
fest ein. 
www.kieler-ostufer.de

August

02.08.25  18:00 Uhr 
Surfschule/Beachbar »Tatort Hawai«,  
Am Strand, 24235 Stein 
BEACHPARTY
"Tatort Hawaii" lädt ein, den Sommer in vollen Zügen zu 
genießen! Von 18 bis 24 Uhr erwarten euch Live-Musik 
und DJs, die für die perfekten Sommerbeats sorgen. 
Freut euch auf leckere Cocktails, kleine Snacks und pures 
Urlaubsfeeling! 
www.schoenberg.de

03.08.25  8 – 16 Uhr 
Innenstadt, Kiel
FLOHMARKT IN DER INNENSTADT
Schnäppchenjäger*innen aufgepasst! Zwischen 
April und Oktober veranstaltet die Landeshaupt-
stadt Kiel mehrere Flohmärkte in der Innen-
stadt und rund um die Hörn. Darunter gibt es 
zwei Spezialmärkte für Kindersachen und Spiel-
zeug. Es darf nach Herzenslust gefeilscht werden. 
www.kiel.de

06.08. – 10.08.25 16 Uhr 
Kiellinie, 24105 Kiel  

»THE OCEAN RACE EUROPE«
Das »The Ocean Race Europe« wird in Kiel haut-
nah zu erleben sein. Die Besucher*innen er-
wartet ein fünftägiges Wasser- und Landpro-
gramm mit Kultur-, Sport- und Umweltschutzak-
tionen zum Mitmachen und Erleben.  
www.kiel-sailing-city.de

08.08. – 10.08.25  13 – 23 Uhr  
Promenade, Seebrückenvorplatz, Schönberg
WEINFEST
Der Seebrückenvorplatz verwandelt sich zum Treff-
punkt für Weinfreunde und Genießer. Besucher haben 
die Möglichkeit, Weine aus unterschiedlichen Ländern 
und Anbaugebieten zu testen. Zusätzlich werden 
Flammkuchen und andere Sepzialitäten angeboten.                                                         
Eintritt ist kostenlos. 
www.schoenberg.de

29.08.25  19 – 24 Uhr  
div. Museen + kulturelle Einrichtungen
MUSEUMSNACHT 
Zwischen 19 und 24 Uhr öffnen Museen und kulturelle 
Einrichtungen ihre Türen und laden zur nächtlichen Er-
kundung ein.
Neben den laufenden Ausstellungen werden besondere 
Programmpunkte wie Vorträge, Führungen, Musik oder 
Aktionen zum Staunen und Mitmachen geboten. Alle 
Einrichtungen sind durch die freie Fahrt im Nahverkehr 
sowie zusätzlich eingesetzte Busse und Schiffe schnell 
und bequem zu erreichen. Weitere Informationen und 
teilnehmende Einrichtungen finden Sie auf: 
www.museumsnacht-kiel.de

September

div. Termine 13:00 Uhr  | 13:00 Uhr  | 14:30 Uhr  
Birgitta-Thomas-Kirche Mettenhof,       
Bethlehem-Kirche Friedrichsort,             
Paul-Gerhardt-Kirche Dietrichsdorf
»MUSIKALISCHE PERLEN DER 
OSTSEEREGION IM QUARTIER«
Kiel wurde von einer internationalen Jury zusammen mit 
drei weiteren Städten im Ostseeraum zur »Kulturperle 
der Ostseeregion 2024« gekürt. Die Konzerte finden im 
Rahmen des INTERREG-Projekts »Baltic Sea Region (BSR) 
Cultural Pearls« in 3 ausgewählten Kulturarealen statt. 
Alle 3 Konzerte sind kostenfrei.
www.kieler-ostufer.de 

07.09.25  8 – 16 Uhr 
Innenstadt, Kiel
FLOHMARKT IN DER INNENSTADT
Schnäppchenjäger*innen aufgepasst! Zwischen 
April und Oktober veranstaltet die Landeshaupt-
stadt Kiel mehrere Flohmärkte in der Innen-
stadt und rund um die Hörn. Darunter gibt es 
zwei Spezialmärkte für Kindersachen und Spiel-
zeug. Es darf nach Herzenslust gefeilscht werden. 
www.kiel.de

07.09.25  10 – 17 Uhr  
Freilichtmuseum Molfsee, Hamburger Landstr. 
97, 24113 Molfsee
MOLFSEER KINDERTAG
Kindertag unter dem Motto: „Feiern, tanzen und 
musizieren“ im Freilichtmuseum Molfsee. Wir feiern 
Geburtstag! Anlässlich des 60. Geburtstages des Frei-
lichtmuseums steht der Kindertag in diesem Jahr unter 
dem Motto „Feiern, tanzen und musizieren“. Vielfältige 
Geburtstags-Mitmachaktionen und besondere Geburts-
tag-Gäste werden den Tag begleiten und laden ein zu 
einer bunten, lauten und wilden Party!
www.kiel.de

14.09.25  11 – 17 Uhr  
Vinetaplatz 2, 24143 Kiel
GAARDENER BRUNNENFEST
Immer am 2. Sonntag im September - parallel zum Kiel-
Lauf - findet das traditionelle Gaardener Brunnenfest 
statt. »Ein Fest von Gaardenern für Gaardener, das den 
Stadtteil von seiner besten Seite zeigt.« 
www.kieler-ostufer.de

20.09.25 15 – 18 Uhr
Sport- und Begegnungspark, Preetzer Str. 115, 
24143 Kiel

FLOHMARKT IM SPORTPARK
Hier kann gebrauchten Sachen eine zweite Chan-
ce geben und neue Schätze gefunden werden! Die 
Flohmarkt-Standplätze sind kostenlos und eine An-
meldung ist nicht notwendig. Der Aufbau ist  ab 14:15 
Uhr möglich. Standtische können ausgeliehen werden 
die Ausgabe erfolgt jedoch nur solange der Vorrat 
reicht. Weitere Informationen unter 0431-3641573 
www.kieler-ostufer.de

20.+21.09.25  11 – 16 Uhr  
Auf dem Deich, Hohe Buhne 30,  
Brasilien, Mittelstrand
DRACHENFEST
Am traumhaften Drachen-Spot in Brasilien wird es bunt 
am Himmel. Riesige Showdrachen: Teddys, Comicfigu-
ren, Tiere und fantastische Wesen und Formen geben 
sich ein Stelldichein in luftiger Höhe und werden schon 
von weit her zu sehen sein. Rundherum gibt es ein at-
traktives Programm mit vielen Aktivitäten, Speisen und 
Getränken, jeder Menge Spaß und Bewegung in ent-
spannter Atmosphäre. 
www.schoenberg.de

24.+25.09.25   
Sport- und Begegnungspark, Preetzer Str. 115, 
24143 Kiel
OSTUFER AUSBILDUNGS-AKTIV-TAG
Ziel der Veranstaltung ist es, nicht nur potenzielle Mög-
lichkeiten zur Ausbildungsplatzvermittlung zu präsen-
tieren, sondern auch die Möglichkeiten von (Schul-)
Praktika zu diskutieren. Verschiedene Unternehmen 
aus unterschiedlichen Branchen, die Stadt Kiel sowie 
einige Organisationen wie die HWK und IHK stellen sich 
vor. Bei Fragen zur Bewerbung, Anmeldung oder zur 
Veranstaltung insgesamt können Sie sich gerne an das 
Wirtschaftsbüro oder an die "Beratung in Schule" un-
ter www.beratung-in-schule.de oder telefonisch unter 
0431 - 16 98 67 1 wenden.
www.kieler-ostufer.de

Oktober

3.10.2025  09 – 17 Uhr
Freilichtmuseum Molfsee, Hamburger Landstr. 
97, 24113 Molfsee 

HERBSTMARKT IM FREILICHTMUSEUM 
MOLFSEE
Einer der größten und stimmungsvollsten Märkte mit 
regionalen Produkten, Handwerklichem, Kulinarischem 
und jeder Menge herbstlicher Romantik in der Kulisse 
des Freilichtmuseums.  
www.kiel.de

18.10.25 18:30 Uhr  
Dorfring 18 b,  
24235 Stein am Feuerwehrgerätehaus 

LATERNENUMZUG
»Ich geh mit meiner Laterne…« durch die Gemeinde. 
www.schoenberg.de

November

07.11.25  18:00 Uhr  
Baukampfbahn, Röntgenstr. 5, 24143 Kiel
LATERNENUMZUG
Der TuS Gaarden e. V. lädt ein zum Laternenumzug. 
www.kieler-ostufer.de

25.11.25 18 –21 Uhr 
AWO Bürgerzentrum Räucherei, Preetzer Str. 35, 
24143 Kiel 

INKLUSIVE DISCO AUF DEM KIELER OSTUFER 
FÜR ALLE MENSCHEN
Der AWO Kinder- und Jugendtreff KiCK lädt alle musik- 
und tanzbegeisterten Menschen mit und ohne Behinde-
rung zur inklusiven Disco „Freizeit & Kultur“ ein. Wech-
selnde Mottos und Aktionen, Hits und Oldies von DJ Karl 
sowie Snacks und Getränke machen jede Veranstaltung 
zu einem besonderen Erlebnis! Motto hier: Christmas-
Party! Es gibt Punsch + Waffeln. Eintritt 2 € 
www.jugendtreffkick.de

WIEDERKEHRENDE TERMINE 

Outdoor-Klettern am Iltisbunker : freitags (bis zu 
den Herbstferien), Iltisbunker, Iltisstraße 68, 24143 Kiel, 
15 – 18 Uhr 
Am Iltisbunker in Kiel-Gaarden können interessierte 
Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren die 12,5 m 
hohe Outdoorkletterwand mit ihren verschiedenen 
Kletterrouten unter fachkundiger Anleitung erklimmen 
und den Schritt in luftige Höhen wagen. Um den 
herrlichen Blick über Kiel genießen zu können, bedarf 
es keiner Vorkenntnisse!      Ansprechpartner: Jannek 
Stoldt, Tel. 0431 - 7757043, Email: j.stoldt@awo-kiel.de 
www.jugendtreffkick.de

Bingo: montags – alle 6 Wochen  
Café Vielfalt, Julius-Brecht-Str. 24, 24148 Kiel, 
14 – 16 Uhr  
Alle 6 Wochen wird Bingo gespielt. Wer Interesse hat, 
kann sich dafür rechtzeitig im Café Vielfalt anmelden. 
Die Termine werden immer aktuell im Café ausgehängt.
www.atelier-cafe-ellerbek.de

Wohnzimmertango: jeden 4. Freitag im Monat  
Kulturinitiative Elmschenhagen, Hultschiner Straße 43, 
24146 Kiel, 19 – 22 Uhr  
Tanzveranstaltung für Anfänger und Fortgeschrittene 
Tango Argentino – auch für die ältere Generation. 
Eintritt 7 EUR  
www.kiel.de

 

Aerial Yoga für Kids (6 – 13 Jahre): montags  
"AWO Kinder- und Jugendtreff KiCK, Preetzer Straße 35, 
24143 Kiel , 15 – 16 Uhr  
Das Yoga mit dem großen, bunten Tuch macht unglaub-
lich viel Spaß und kann neben Übungen für mehr Balan-
ce, Kraft und Flexibilität, Spiele noch vieles mehr.  Aerial 
Yoga entspannt und vermittelt Halt und Geborgenheit. 
Auf der anderen Seite gibt es Bewegungsanreize und 
lädt dazu ein, Grenzen auszuloten und die Komfortzone 
zu erweitern.  
www.jugendtreffkick.de

Erlebnisgarten: donnerstags (Ostern-Oktober) 
AWO Kinder- und Jugendtreff KiCK, Preetzer Str. 35, 
24143 Kiel, 14 – 18 Uhr 
Du bist auch gern draußen in der Natur? Du hast Lust 
selbst mal Feuer zu machen und dann über dem Feuer 
zu kochen? Oder aufs Pizzabacken mit echtem Feuer in 
einem kleinen Lehmofen? Wolltest du schon immer mal 
selbst eine Karotte anbauen, krummes Gemüse ernten 
und süße Beeren vom Strauch naschen? In unserem 
Garten ist das möglich! Zudem kannst du vieles über 
Kräuter-, Obst- und Gemüseanbau lernen und auch 
handwerklich (mit Holz) tätig sein. Für Kids von 6-27 
Jahre. 
Ansprechpartnerin: Nadja Wintsche,  
Tel.  0431 - 7757055, Email: n.wintsche@awo-kiel.de  
www.jugendtreffkick.de

Spiel und Spaß für alle: montags – freitags  
montags - Kieler Kuhle                            
dienstags - Helmut-Hänsler Platz            
 mittwochs - Poppenrade 5                           
donnerstags - Klaus-Exner-Platz                 
freitags - Helmut-Hänsler Platz  
Sommer 15-17 Uhr, Winter 14.30-16.30 Uhr  
Generationenübergreifendes Gesundheits- und Be-
wegungsangebot. Es findet ganzjährig im Freien statt 
und bietet den Bewohner*innen des Stadtteils ein 
regelmäßiges Angebot. Von engagierten Kräften vor 
Ort begleitet und unterstützt, soll der soziale Austausch 
und die Bewegung gefördert werden. 
www.kieler-ostufer.de

Fahrrad-Selbsthilfe-Werkstatt für Kids: donners-
tags, AWO Kinder- und Jugendtreff KiCK,  
Preetzer Straße 35, 24143 Kiel , 14 – 17 Uhr 
Der AWO Kinder- und Jugendtreff KicK hat eine Selbst-
hilfewerkstatt für  Fahrräder aufgebaut und hilft euch, 
alte Räder selbst zu reparieren, zu recyclen und sie 
aufzupimpen. Mit unserer Fahrradwerkstatt wollen 
wir einen Beitrag dazu leisten, Kinder und Jugendliche 
mobil zu machen, nachhaltig und umweltfreundlich 
zu wirken und außerschulisches und praxisorientiertes 
Lernen zu fördern  
www.jugendtreffkick.de
Tanzen im Café Vielfalt: freitags, Café Vielfalt, Julius-
Brecht-Str. 24, 24148 Kiel  ab 16 Uhr  
Im Café Vielfalt wird wieder Tanzen angeboten – Lindy 
hop – Standard – Swing. Zur Zeit sind noch keine 
Anmeldungen nötig, kommen Sie einfach dazu.  
www.atelier-cafe-ellerbek.de

»Ellerbeker Wollmäuse:« freitags, Café Vielfalt, 
Julius-Brecht-Str. 24, 24148 Kiel,, 14 – 16 Uhr  
Handarbeiten im Café Vielfalt. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch unter 0431-90862732                                                    
www.atelier-cafe-ellerbek.de

Kulturcafé – Freie Zusammenkunft in guter 
Gesellschaft: mittwochs, Karlsbader Straße 86, 24146 
Kiel, 15 – 17 Uhr 
Kaffee & Kuchen, klönen, Musik hören, lesen, spielen 
u.v.m. Der Eintritt ist frei. Für Ältere und andere Genuss-
menschen. Kultur mit Ruhe genießen - unsere Angebo-
te bringen die Langsamkeit zurück. 
www.kiel.de
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GARRETT CARR:    
DER JUNGE AUS DEM MEER

Irland in den 70er Jahren:
Als im kleinen Fischerort in der Donegal Bay 
ein Baby am Strand gefunden wird, herrscht 
große Aufregung unter den Bewohnern, alle 
fühlen sich gesegnet und wollen den kleinen 
Jungen bei sich aufnehmen. Schließlich bleibt 
er bei der Familie Bonnar, die auch schon 

einen kleinen Jungen haben. Ambrose Bonnar 
verdient sein Geld als Fischer und der Roman 
schildert das Leben der Fischer in Irland mit den 
Veränderungen, die der Fischfang durchlebt, das 
Leben der Familie Bonnar mit den Geldsorgen, 
dem Konkurrenzkampf zwischen den beiden 
Jungen und den Problemen mit dem alten 
Vater. Interessanter Familienroman, der auch 
die Entwicklung Irlands auf lebendige Weise 
schildert.
 
Rowohlt, 25€

JOACHIM B. SCHMIDT:
ÓSMAN

Im neuen Roman von Joachim B. Schmidt erzählt 
der auf Island lebende Erfolgsautor die wahre 
Lebensgeschichte von Jon Magnusson, der im 
ausgehenden 19.  und zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
als Fährmann Menschen, Vieh und Waren über den 
Os bringt, einen Fluss im Norden Islands. 
Jon -Osmann- ist ein freundlicher und lustiger 
Mensch, beliebt bei seinen Mitmenschen und 
hilfsbereit. Er versucht, seinen Platz im Leben zu 
finden und seinen Humor zu behalten. Aber das 
Leben trifft auch ihn mit voller Härte. Der Roman 

begleitet ihn durch sein Leben und berichtet 
eindrucksvoll über die isländische Lebensweise mit 
ihren Mythen, Festen und Bräuchen. 
Hinreißend wird die gewaltige Natur Islands 
geschildert, die ein Überleben schwermacht und 
den Menschen alles abverlangt. Entstanden ist ein 
melancholischer Roman voll sprachlicher Schönheit 
und voller Eindrücke der isländischen Geschichte.
 
Diogenes, 25€

TINA BLASE:  
DIE GEISTERHELFER

Ein lustiges und spannendes Kinderbuch hat die 
Autorin Tina Blase geschrieben und dafür zu Recht 
den Hamburger Literaturpreis erhalten.
Der 10-jährige Leo fürchtet sich im Dunkeln und 
vermeidet es auch in den Keller zu gehen. Um sich 
Respekt vor Gleichaltrigen zu verschaffen, geht er 
im Dunkeln auf den Friedhof. Dort wird von drei 
Geistern angesprochen, die ihn um Hilfe bitten… 
Leo kann es nicht fassen, ausgerechnet er ist der 

Einzige, der die Geister sehen und hören kann-wird 
er ihnen helfen? Zum Glück gibt es Antonia, seine 
Freundin ist großer Fan von allem, was gruselig ist.
Der Band: „Die Geisterhelfer. Traue sich, wer kann!“ 
ist der Auftakt zu einer dreiteiligen Reihe.
Für alle mutigen Kinder ab 8 Jahre.

cbj, 13€

Mit freundlicher Empfehlung von

GESCHMÖKERTGESCHMÖKERT
U N S E R  F I L M T I P P U N S E R  M U S I K T I P P

Eddie lebt auf einem Schrottplatz. Unser Hamster-Wissenschaftler 
versucht sich in die dort ansässige Rattengemeinschaft zu integrieren, 
aber niemand nimmt ihn ernst. Eines Tages hört Eddie einen Krach, 
der aus seinem chaotischen Garten kommt. Das ist erst der Anfang 
von Eddies großem Abenteuer. Von nun an setzt er alles daran, den 
sympathischen kleinen Roboter zurück ins All zu bringen. Wird Eddie 
es schaffen, den Roboter, der aus dem Himmel fiel, zu reparieren und 
zurück zum Raumschiff zu bringen, bevor es mit allen Roboterfreunden 
abfliegt? Sei dabei, wie Eddie die Tapferkeit und den Verstand 
aufbringt, um in das Weltall zu fliegen und wieder zurück zur Erde.

WANN Mi, 11. Juni 2025 | 17:00
 Sa, 02. August 2025 | 15:30
 Fr, 15. August 2025 | 17:00
 Sa, 20. September | 15:30
 
WO Mediendom der FH Kiel 
EINTRITT 10,00 € (ermäßigt 8,00€)

50 Minuten | Altersempfehlung ab 6 Jahren

3-2-1 LIFTOFF!

ANSCHAUENANSCHAUEN ANH  Ö  RENANH  Ö  REN

©  K r u t a r t

Infos und Reservierung: www.mediendom.de  // service@mediendom.de // Service Telefon 0431 210 1741, Di, Do, Fr 9-11 Uhr, Di 15-17 Uhr

Infos und  
Reservierung:

MUSIK DER STERNE

© Vi o l a  S c h n i t t g e r

Infos: 
(Keine Onlinereservierung möglich)

Viola Schnittger und Sergey Rotach nehmen Sie mit auf die Fortsetzung 
einer wundervollen Reise durch Musik, Poesie und Sternenflug. Nach 
dem Erfolg von „Dem Himmel so nah“, dem ersten Teil von „Musik 
der Sterne“ hat das Gesangs-Duo ein neues Programm erarbeitet. 
Sie präsentieren ein emotionales Konzerterlebnis mit einer Mischung 
aus klassischen Liedern, Popballaden und  Musicaltiteln. Erleben Sie 
den Gesang unter dem Sternenhimmel, bei Sonnenuntergang, in 
den Metropolen unserer Welt, in der Natur und in Verbindung mit 
wunderschönen Illustrationen. Die Möglichkeiten des Mediendoms der 
Fachhochschule Kiel schaffen die Kulisse für ein beeindruckendes Hör- 
und Seherlebnis in 3D, bei dem reale und virtuelle Welt miteinander 
verschmelzen.

WANN So, 28. September 2025 | 14:30
WO Mediendom der FH Kiel 
EINTRITT 18 € (ermäßigt 16€)

60 Minuten | Altersempfehlung ab 12 Jahren
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T I P P S  &  T E R M I N E

M U S E U M S N A C H T  K I E L  A M  2 9 . 0 8 . 2 0 2 5
BESUCHENBESUCHEN
Beim alljährlichen Höhepunkt des Kieler Kultursommers laden 29 
Einrichtungen auf dem Ost- und Westufer der Kieler Förde von 19 
Uhr bis Mitternacht zu einem spannenden Entdeckungsabend für 
alle Altersgruppen ein. Sie locken mit faszinierenden Ausstellungen, 
Aktionen zum Staunen und Mitmachen, kulinarischen 
Köstlichkeiten, Kunst, Musik, Vorträgen und Führungen. Die 
Besucher*innen haben die Gelegenheit, das vielfältige Angebot 
der unterschiedlichen Kieler Museen, Galerien und kulturellen 
Einrichtungen an einem Abend mit nur einem Ticket zu entdecken.

Zahlreiche Einrichtungen bieten Sonderveranstaltungen für Kinder an. So bietet 
das Stadtmuseum Warleberger Hof die Möglichkeit, mit der Künstlerin Uta 
Kathleen Kalthoff unter dem Motto „Krönchen, Beinlinge und Schnabelschuh“ 
reichverzierte Lesezeichen zu gestalten. Im Maschinenmuseum Kiel-Wik gibt 
es elektrische Schwingungen zum Anschauen, Zuhören und Anfassen. 

Aber auch für Erwachsene ist das Angebot groß und vielseitig, zum Beispiel 
in den Einrichtungen der Kulturinsel Dietrichsdorf auf dem Ostufer. Der 
Mediendom lädt zu faszinierenden Reisen in die Welt der Planeten ein. Auf 
dem Campus der Fachhochschule Kiel gibt es spannende Erkenntnisse aus 
den Bereichen Mechatronik, Maschinenwesen oder Augmented und Virtual 
Reality und zur Stärkung im Museumsnachtcafé und am Food Truck eine 
Vielzahl von kulinarischen Köstlichkeiten. Im Industriemuseum Howaldtsche 
Metallgießerei können Gäste selbst Hand anlegen und einen Taler aus Reinzinn 
gießen. Im Ofenmuseum ganz in der Nähe erfahren Interessierte spannende 
Fakten zum traditionellen Kachelofenbau. Vom Anleger Dietrichsdorf lohnt 
eine Fahrt mit der Fähre aufs Westufer.

Fußläufig zum Anleger Seegartenbrücke zeigt das Zoologische Museum 
die Vielfalt des Meeres vor unserer Haustür, der Ostsee, bei Vorträgen oder 
an der Bastelstation. Auch nur einen Katzensprung entfernt, in der ALTEN 
MU, begeben sich Kunstfans in eine interaktive Skulptur, in der die Grenzen 
zwischen Klang und Bewegung, zwischen Materie und Leere verschwimmen. 
Jede Einrichtung hält spannende Erlebnisse bereit. 

Unter dem Titel „Muthesius Kunsthochschule zu Gast“ präsentieren 
Studierende und Absolvent*innen ihre Werke in verschiedenen an der 
Museumsnacht teilnehmenden Einrichtungen. Bei diesen „Gastspielen“ 
entstehen unerwartete Dialoge zwischen den Orten und der Kunst. Die 
Künstler*innen setzen sich mit den ungewohnten räumlichen Gegebenheiten 

auseinander und lassen daraus außergewöhnliche Kunsterlebnisse 
entstehen. Die Gastgeber*innen sind in diesem Jahr u. a. die  Medizin- und 
Pharmaziehistorische Sammlung, das musiculum und der Bunker-D der 
Fachhochschule Kiel, der in diesem Jahr erstmalig Teil der Museumsnacht sein 
wird. 

Im Rahmen des Museumsnacht-Gewinnspiels lassen sich tolle Preise 
aus den Museen erbeuten, wie z. B. eine Exklusivführung durch das 
Schifffahrtsmuseum Fischhalle inklusive Frühstück für zwei Personen im 
„Alten Mann“ oder eine Führung für eine Gruppe bis 25 Personen durch den 
Flandernbunker. 

Teilnehmen können alle, die mindestens sechs Häuser besucht und sich dort 
einen Museumsstempel abgeholt haben. Die Stempel-Sammelscheine liegen 
zur Veranstaltung in den teilnehmenden Häusern aus. Außerdem stehen 
sie ab August 2025 auf der Museumsnacht-Website zum Ausdrucken zur 
Verfügung. 

Interesse? 

Ab Mitte Juli 2025 finden Interessierte 
alle Programmpunkte der teilnehmenden 
Einrichtungen auf der Website und im 
Programmheft. 

Weitere Infos unter: www.museumsnacht-kiel.dewww.museumsnacht-kiel.de
oder unter: 0431-901 52290431-901 5229

i

museumsnacht-kiel.de

Ab 23 Uhr können alle Nachtschwärmer*innen die Veranstaltung in der 
Stadtgalerie bei Musik, Tanz und Getränken entspannt ausklingen und das 
Erlebte Revue passieren lassen. 

Eintrittsbändchen sind im Vorverkauf ab Anfang August im Welcome 
Center Kieler Förde, im CITTI-Ticketcenter und in einigen teilnehmenden 
Einrichtungen erhältlich. Online-Tickets können auf  www.museumsnacht-
kiel.de  gebucht werden. Für Kurzentschlossene gibt es die Möglichkeit, an 
der Abendkasse -entweder im Welcome Center Kieler Förde oder in den 
teilnehmenden Einrichtungen- ein Bändchen zu kaufen. Auch online können 
über den gesamten Abend hinweg Tickets gekauft werden. Die Online-Tickets 
sind beim Besuch der ersten Einrichtung ausgedruckt oder auf dem Handy 
vorzuzeigen. Sie werden entwertet und in ein Bändchen getauscht. Das 
Bändchen wird am Handgelenk befestigt. 

Im Vorverkauf kostet ein Bändchen oder Online-Ticket 10 Euro (ermäßigt 
7 Euro). An der Abendkasse zahlt man für ein Bändchen 12 Euro (ermäßigt 
8 Euro). Der Vorverkauf läuft bis einschließlich Donnerstag, 28. August. 
Am Freitag, 29. August, gilt dann der Abendkassenpreis. Für Kinder und 
Jugendliche bis zum 16. Geburtstag ist der Eintritt frei. 

Damit alle Besucher*innen schnell, unkompliziert und klimafreundlich 
alle Einrichtungen erreichen können, steht ein extra für die Veranstaltung 
eingesetzter Shuttle-Bus, der „Museumsexpress“, bereit. Er verbindet die 
Einrichtungen auf dem Westufer. Zum Ostufer gelangt man mit Schiffen. 
Die historische „MS Stadt Kiel“ sowie ein Fördedampfer der Kieler Schlepp- 
und Fährgesellschaft pendeln ab 19 Uhr zu jeder vollen und halben Stunde 
zwischen der Seegartenbrücke und dem Anleger Dietrichsdorf. Auch die 
Fahrt mit den regulären Bussen und Bahnen des Nahverkehrs in Kiel und 
Umgebung ist im Ticketpreis enthalten.
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2 4 O S T  –  D A S  G E N O S S E N S C H A F T S M A G A Z I N  D E R  W B G  K I E L - O S T  E G

R ÄT S E LR ÄT S E L

S A N D B U R G E N  B A U E N  W I E  P R O F I S  

Z u m  S c h l u s s  k a n n  d i e  B u r g  n o c h  m i t  M u s t e r n 
o d e r  Z i n n e n  v e r z i e r t  w e r d e n .

D u  b r a u c h s t : 
• e i n e n  M ö r t e l e i m e r  o h n e  B o d e n
• e i n  K u n s t o f f r o h r
• e i n e  S c h a u f e l 
• e i n e n  T r i c h t e r
• z w e i  E i m e r  f ü r  W a s s e r  &  S a n d

0 1 .  B o d e n 
Als erstes solltest du einen kleinen Sandhügel aufschichten und anschließend mit 
Wasser übergießen. Anschließend klopfst du den Bereich mit der Schaufel fest, 
sodass eine gerade Fläche entsteht.

0 2 .  M a u e r n 
Für die Mauern legst du den Mörteleimer mit herausgetrenntem Boden nach 
oben auf dein Fundament. Jetzt wird abwechselnd Sand und Wasser eingefüllt 
und alles mit der Schaufel festgeklopft. Wichtig ist, dass der Mörteleimer nicht 
verrutscht. Dieser Vorgang wird so lange wiederholt, bis der Eimer voll ist.

0 3 .  O b e r g e s c h o s s 
Denselben Vorgang machst du mit dem Kunststoffrohr. Achte darauf, nicht mehr 
als 10 cm in die Form zu füllen, damit der Turm stabil bleibt. Außerdem sollte der 
Sand ein bisschen trocknen, bevor du anfängst, Turmzinnen aus der Spitze zu 
schneiden. Für feinere Arbeiten und das Begradigen der Oberseiten eignet sich 
die Schaufel besonders gut.

0 4.  Tu r m s p i t z e 
Mit dem Trichter formst du eine Turmspitze. Dafür befüllst du ihn mit Sand und 
stülpt ihn verkehrt herum auf die Burg.

3 13 0
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S 
Förde Sparkasse

Machen Sie Ihr 
Zuhause zukunftsfähig.

Alles aus einer Hand: 
Planung, Finanzierung, 
Montage, Versicherung.

foerde-sparkasse.de/solar

In nur 12 Wochen auf 
dem Dach:
mit Provinzial Immo Solar

Weil’s um mehr als Geld geht.


